
 

 

Veranstaltungen des Friedenskreises Pankow und  

der Ev. Kirchengemeinde Alt-Pankow 

 

 

Auf der Grenze von West und Ost 

Donnerstag, 25. Mai   –   19:30 Uhr   –   Gemeindehaus Alt-Pankow 

Von Gerhard Rein ist unter diesem Titel  

soeben ein Buch erschienen. Seine Texte,  

Notizen und Gespräche halten wesentliche  

Momente seiner Arbeit als Korrespondent  

in der DDR und im Südlichen Afrika fest. 

Joachim Garstecki, aus Magdeburg,  

Wegbegleiter der Friedensbewegung in der  

DDR und Experte für Friedenspolitik, stellt  

das Buch von Gerhard Rein vor, der dann  

auch daraus lesen wird. Ein Gespräch mit  

den Zuhörenden kann sich anschließen.  

Gerhard Rein gehört dem  

Pankower Friedenskreis an. 

Das Buch ist erschienen im Quintus/ Verlag 

für Berlin- Brandenburg. 

 

 

 

 

http://www.friedenskreis-pankow.de/
http://www.quintus-verlag.de/buecher/auf-der-grenze-von-west-und-ost.html


Unsere Empörung – unsere Hoffnung 

Entrüsten statt Aufrüsten – Zeit für eine neue Politik! 

Freitag, 26. Mai   –   11:00 Uhr   –   Gemeindehaus Alt-Pankow 

Kaum noch gebremst von Rücksichtnahmen und möglichen Zweifeln, verbreitet sich in 

unserer Gesellschaft zunehmend eine Militarisierung des Denkens. Sie prägt vermehrt die 

aktuelle Politik. Es wird aufgerüstet statt abgerüstet. Deutsche Panzer rollen in baltischen 

Staaten. Den latenten Konflikt zwischen der NATO und Russland meint man mit mehr 

Drohgebärden beruhigen zu können. Durch immer noch steigende Militärexporte befeuert 

Deutschland wesentliche kriegerische Auseinandersetzungen. 

Wir setzen unsere Hoffnung auf einen entschiedenen Kampf gegen diese Entwicklungen. 

Referent/innen: 

 Christine Hoffmann (Pax Christi, Berlin) und 

 Andreas Zumach (Journalist/Publizist, Genf); 

Moderation:  

Gerhard Rein (Friedenskreis Pankow) 

Veranstalter:  

Friedenskreis Pankow 

Wir unterbrechen die Veranstaltung Unsere Empörung – unsere Hoffnung für die 

Beteiligung an der Schweigeminute des Kirchentages, die den Menschen gedenkt, die in den 

letzten Jahren auf ihrem Weg nach Europa ums Leben gekommen sind. Sie waren auf der 

Flucht vor Krieg, Not und Terror und stießen auf unüberwindliche Grenzen, auf 

Abschreckung und Abschottung: Fr 12 Uhr 

Fortgesetzt wird die Veranstaltung um 14 Uhr mit dem Thema: 

Unsere Empörung – unsere Hoffnung: Gerechtigkeit First – Zeit für eine neue 

Ökonomie! 

 

 

Unsere Empörung – unsere Hoffnung 

Gerechtigkeit First – Zeit für eine neue Ökonomie! 

Freitag, 26. Mai   –   14:00 Uhr   –   Gemeindehaus Alt-Pankow 

Nicht nur der äußere Frieden ist bedroht, auch der innere. Der soziale Zusammenhalt ist 

gestört, die Demokratie ist gefährdet. Gegen die Zuwanderung von Armut, Bürgerkrieg und 

Klimawandel vertriebener Menschen werden Mauern hochgezogen. Diese Entwicklungen und 

http://www.friedenskreis-pankow.de/
https://www.kirchentag.de/no_cache/service/meldungen/berlin/februar_2017/schweigeminute_auf_dem_kirchentag.html?sword_list%5B%5D=schweigeminute
https://www.kirchentag.de/no_cache/service/meldungen/berlin/februar_2017/schweigeminute_auf_dem_kirchentag.html?sword_list%5B%5D=schweigeminute
http://www.friedenswerkstatt-pankow.de/gerechtigkeit-first/
http://www.friedenswerkstatt-pankow.de/gerechtigkeit-first/


die Einsicht in die Wirkungen einer Ökonomie, die immer mehr Menschen der Zukunft 

beraubt, fordern schon längst zu Alternativen heraus. 

Wir fragen: Was muss sich grundlegend ändern, und was sind die Schritte zu mehr 

Gerechtigkeit hier und weltweit? Brauchen wir dafür eine neue Reformation, eine Rückkehr 

zur befreienden Botschaft des Evangeliums? 

Referent/innen: 

 Renate Wind (Theologin, Heidelberg) 

 Harald Bender (Akademie Solidarische Ökonomie) 

Moderation:  

Hans Misselwitz (Friedenskreis Pankow) 

Veranstalter: Friedenskreis Pankow 

 

Sicherheit neu denken - Wege des Friedens 

in Europa 

Freitag, 26. Mai  –  19:30 Uhr  –  Gemeindehaus Alt-Pankow 

Mit dem Ende des Ost-West-Konfliktes verband sich die Hoffnung auf eine 

gesamteuropäische Friedensordnung. Die hat sich nicht erfüllt, wie die eskalierenden 

militärischen Spannungen zwischen Russland und dem Westen zeigen. Das nimmt ein im 

Anschluss an eine Resolution des Kirchentages 2015 jüngst fertiggestellte Berliner 

Memorandum zum Anlass, Sicherheit in Europa neu zu denken. 

Das von sechs Autoren erarbeitete Memorandum wird am 26. Mai erstmalig der 

Öffentlichkeit vorgestellt von 

 Dr. Ines-Jacqueline Werkner, Forschungsstätte der  Evangelischen 

Studiengemeinschaft (FEST) in Heidelberg und 

 Prof. Dr. Konrad Raiser, früherer Generalsekretär des Ökumenischen Rates der 

Kirchen in Genf. 

Erste Bewertungen nehmen vor 

 Karsten D. Voigt, ehem. Koordinator der Bundesregierung für deutsch-amerikanische 

Zusammenarbeit und 

 Ludger Volmer, Staatsminister im Auswärtigen Amt a.D.. 

Moderation: Dr. Joachim Braun 

Pressemitteilung zum Berliner Memorandum, Download Berliner Memorandum 

Download Kurzfassung 

Veranstalter: Friedenskreis Pankow 

http://www.friedenskreis-pankow.de/
https://www.kirchentag.de/programm/resolutionen/2015_stuttgart/initiative_fuer_eine_neue_ostdenkschrift.html
http://fest-heidelberg.de/
http://fest-heidelberg.de/
https://www.friedenswerkstatt-pankow.de/pm-sicherheit-neu-denken/
http://fest-heidelberg.de/images/publikation/Werkner_et_al_2017_Berliner_Memorandum_Sicherheit_neu_denken_-_Wege_des_Friedens_in_Europa.pdf
http://fest-heidelberg.de/images/publikation/Werkner_et_al_2017_Berliner_Memorandum_Sicherheit_neu_denken_-_Wege_des_Friedens_in_Europa_Zusammenfassung.pdf
http://www.friedenskreis-pankow.de/


Buchvorstellung „Ökumene in Zeiten des 

Terrors“ 

Streitschrift für die Einheit der Christen – Klaus Mertes und Antje Vollmer 

Samstag, 27. Mai - 15:00 Uhr - Alte Pfarrkirche Pankow 

In Zeiten von Terror, Gewalt und Verunsicherung  

breiter Bevölkerungsschichten kommt der Einheit  

der christlichen Kirchen eine wichtige, die  

Gesellschaft stabilisierende Aufgabe zu. 

Aber die Reformschritte hin zur Einheit gehen längst  

nicht weit genug. Noch immer streiten Katholiken und  

Protestanten etwa über das Abendmahl. 

Die evangelische Theologin Antje Vollmer und der  

katholische Jesuitenpater Klaus Mertes sehen die  

Ökumene auch als zwingende Voraussetzung zum  

notwendigen und ehrlichen Dialog mit den Religionen.  

Über die konkreten Schritte entzündet sich zwischen  

den beiden ein streitbares Gespräch in Form eines echten  

Briefwechsels. 

Das Gespräch zwischen Antje Vollmer und Klaus Mertes  

in unserer Kirche moderiert Bernhard Forck.  

Veranstalter:  

Kirchengemeinde Alt-Pankow 

 

 

Ökumenischer Gottesdienst mit Abendmahl 

Samstag, 27. Mai   –   18:00 Uhr   –   Alte Pfarrkirche Pankow 

Predigt: Pater Klaus Mertes  

Liturgische Leitung: Pfarrerin Ruth Misselwitz 

Chor und Orchester Alt-Pankow: Musikalische Gestaltung mit  

Teilen aus der »Tango-Messe« von Martin Palmeri 

Solisten, Kirchenchor und collegium instrumentale Alt-Pankow,  

Leitung: Rudite Livmane-Lindenbeck 

Veranstalter:  

Kirchengemeinde Alt-Pankow 

http://www.antje-vollmer.de/
https://de.wikipedia.org/wiki/Klaus_Mertes
http://www.alt-pankow.de/index.html
http://www.alt-pankow.de/index.html

